
Jesus predigt auf einem Feld (3) (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 6) 

Darum geht es:  
Im Neuen Testament, im zweiten großen Teil der Bibel gibt 
es vier Evangelien. In diesen Texten erfährt man viel über 
Jesus. Das Evangelium des Lukas ist eines davon. Hier wird auch 
berichtet, wie Jesus eine wichtige Rede hält. Jesus spricht auf einem 
Feld zu seinen Anhängerinnen und Anhängern auch darüber, wie sie sich 
den Mitmenschen gegenüber verhalten sollen.  

Jesus spricht weiter zu den Menschen, die auf das Feld gekommen sind 
und ihm zuhören wollen: „Urteilt nicht vorschnell über andere Menschen, 
dann tun es andere auch nicht mit euch. Vergebt den anderen 
Menschen, dann werden sie euch auch vergeben. Seid großzügig, dann 
werdet ihr auch großzügig behandelt.  
So, wie ihr auf andere Menschen schaut, schaut Gott auf euch.“ 

Dann erzählt Jesus noch ein Gleichnis:  
„Könnte ein blinder Mensch einem anderen Blinden den Weg zeigen? Ist 
das möglich oder stürzen dann beide?  
Ein Schüler soll sich nicht wichtiger nehmen als sein Lehrer. Er muss 
erstmal so viel wissen wie sein Lehrer. 
Du siehst nur den kleinen Splitter im Auge deines Bruders? Siehst du 
aber denn nicht den ganzen Balken in deinem eigenen Auge?  
Wie kannst du denn sagen: ‚Ich sehe bei dir einen Splitter, den will 
ich entfernen!‘ Und du siehst dabei nicht den Balken in deinem Auge? 
Das wäre scheinheilig! Bevor du den Splitter aus dem Auge deines 
Bruders entfernst, ziehe erst einmal den großen Balken aus deinem 
eigenen Auge.“ 
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Jesus predigt auf einem Feld (3) (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 6) 

Darum geht es:  
Das Evangelium des Lukas ist ein Teil des Neuen 
Testaments, dem zweiten großen Teil der Bibel. In den 
Texten wird von Jesus berichtet. Einmal spricht er auf einem Feld zu 
seinen Anhängerinnen und Anhängern. Jesus erklärt, wie die Menschen 
mit Mitmenschen umgehen sollen. 

Jesus spricht weiter zu den Menschen auf dem Feld:  
„Kommt nicht zu schnell zu einem Urteil über andere. Dann machen es 
andere bei euch auch nicht.  
Verzeiht den anderen Leuten. Dann verzeihen sie euch auch.  
Seid großzügig. Dann sind es andere auch mit euch.  
So, wie ihr auf andere Menschen schaut, so schaut Gott auf euch.“ 

Dann gibt Jesus Beispiele:  
„Ein blinder Mensch will einem anderen Blinden den Weg zeigen: Ist 
das möglich? Stürzen sie dann nicht beide? 

Ein Schüler soll sich nicht über seinen Lehrer stellen. Er muss erst so 
gut sein, wie sein Lehrer. 

Fällt dir ein kleiner Fehler bei jemand anderem auf? Und siehst 
gleichzeitig bei dir einen viel größeren nicht?  
Du kannst doch nicht einfach sagen: ‚Du machst etwas falsch. Ich zeige 
dir deinen Fehler.‘ Und schaust dabei gar nicht auf Dich? Das ist 
scheinheilig. Ändere erst, was du an dir selbst bemerkst.  
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Jesus predigt auf einem Feld (3) (aus dem Evangelium nach Lukas, Kapitel 6) 

Darum geht es:  
In der Bibel stehen viele Geschichten über Jesus.  
Hier geht es darum: 
Jesus hält eine Rede auf einem Feld. 
Er spricht zu seinen Anhängerinnen und Anhängern: 
Wie soll man seine Mitmenschen behandeln? 

Jesus spricht:  
„Seid offen und ehrlich zu anderen Menschen. 
Dann sind sie es auch zu euch. 
Verzeiht anderen Menschen. 
Dann tun sie es auch. 
Gebt anderen Menschen etwas ab.                                                                                                                               
Ihr werdet auch etwas bekommen. 
Gott möchte es so. 

Jesus erzählt: 
„Ein blinder Mensch will einem anderen Blinden den Weg zeigen?                                                     
Geht das? 
Stürzen sie dann nicht beide? 

Ein Schüler muss auf seinen Lehrer hören. 
Er muss erst alles lernen. 

Jemand macht etwas falsch. 
Das fällt dir auf. 
Deine eigenen Fehler bemerkst Du vielleicht nicht. 
Sage nichts zu ihm. Denke nach.  
Mach es so: 
Arbeite erst an deinen eigenen Fehlern.“ 
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